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Gründungsinitiative - Verankerung

▪ Gemeinsames Vorhaben von Bund, 
Ländern und der Sozialversicherung

▪ Leitgedanke: Zusätzliche Anforderungen 
bedürfen zusätzlicher Angebote an 
Unterstützungsmaßnahmen
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75 Primärversorgungseinheiten bis 2021

GRÜNDUNGSINITIATIVE
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Überblick über den zeitlichen Ablauf (Phasen)

1.
• Entwicklung prioritärer Muster und Informationsmaterialien

• Operativer Start: Februar 2018; Laufzeit: Juli 2018

2.
• EU-gefördertes Projekt („Structural Reform Support Programme“)

• Operativer Start: Mai 2018; Laufzeit: Ende 2019

3.
• Zugang zu innovativen Finanzierungs- und Förderungsinstrumenten

• Gespräche des Bundesministeriums mit Europäischen Institutionen
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Zugang zu innovativen Finanzierungs- und 
Förderungsinstrumenten

1. Finanzierung durch Kredite: 

▪ Gespräche zwischen BMASGK und der Europäischen Investitionsbank 
(EIB)

▪ Investitionsoffensive für Europa („Juncker-Plan“) zur Förderung der 
Wirtschaft

3.
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Europäischer Fonds für Strategische Entwicklung

Quelle: EIB
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Zugang zu innovativen Finanzierungs- und 
Förderungsinstrumenten

1. Finanzierung durch Kredite: 

▪ Gespräche zwischen BMASGK und der Europäischen Investitionsbank 
(EIB)

▪ Investitionsoffensive für Europa („Juncker-Plan“) zur Förderung der 
Wirtschaft

3.

Quelle: Kurier vom 17.04.2018
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Zugang zu innovativen Finanzierungs- und 
Förderungsinstrumenten

1. Finanzierung durch Kredite: 

▪ Gespräche zwischen BMASGK und der Europäischen Investitionsbank 
(EIB)

▪ Investitionsoffensive für Europa („Juncker-Plan“) zur Förderung der 
Wirtschaft

2. Förderungen auf Europäischer Ebene (Strukturmittel): 

▪ Programm für ländliche Entwicklung („ELER“)

▪ Strategische Nutzung weiterer Förderungsmöglichkeiten

3.
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EU-gefördertes Projekt 
(„Structural Reform Support Programme“)

Durch die Europäische Kommission im April 2018 ausgeschrieben

▪ Wesentliche Inhalte

▪ Konsolidierung der im Vorfeld erstellten Dokumente (prioritäre Muster und 
Informationsmaterialien)

▪ Vor-Ort-Unterstützung von in Gründung befindlichen PVE 

▪ Außerdem: Attraktivierung der Primärversorgung und mögliche Unterstützung bei der 
Koordinierung auf lokaler/kommunaler Ebene 
(European Observatory on Health Systems and Policies)

2.
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EU-gefördertes Projekt 
(„Structural Reform Support Programme“)

Dzt. Status und weitere Schritte:

Oktober 2017: Projekteinreichung durch das Gesundheitsministerium

Dezember 2017: Zusage der Projektförderung/Finanzierungszusage

Anfang Februar 2018: Übermittlung der Terms of References

Ende Februar 2018: Financial decision der Europäischen Kommission

April 2018: Ausschreibung und Vergabeverfahren

Mai 2018: Projektbeginn

Mitte 2018: Implementierung einer dedizierten Homepage

Herbst 2018: Konsolidierung der Inhalte in einem Leitfaden

Herbst 2018: Beginn der Unterstützung auf lokaler Ebene

2.



sozialministerium.at
Mag. Stefan Eichwalder (BMASGK)21. April 2018

Seite 13

Der erste Abschnitt der „Gründungsinitiative“ 
Thema Versorgungskonzept

▪ Relevant im Zuge des Auswahlverfahrens nach § 14 PrimVG

▪ Unterstützungsmaßnahmen zum Versorgungskonzept

▪ Bereitstellung eines Muster-Versorgungskonzepts

› Aufbauend auf den verschiedenen Vorarbeiten

▪ Bereitstellung von Regionalen Versorgungsprofilen

1.
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Der erste Abschnitt der „Gründungsinitiative“ 
Thema Versorgungskonzept

▪ Regionale Versorgungsprofile

▪ Ergänzendes Angebot für die Erstellung der Versorgungskonzepte

▪ Auf Basis von Routinedaten

▪ Darstellung von relevanten Informationen in den Bereichen

› Demographie 

› Epidemiologie

› Prävention und Risikofaktoren

› Versorgungsangebot und Inanspruchnahme

1.
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Der erste Abschnitt der „Gründungsinitiative“ 
Thema Versorgungskonzept1.

Quelle: GÖG
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Der erste Abschnitt der „Gründungsinitiative“
Prioritäre Unterstützungsmaterialien

▪ Prioritäre Unterstützungsmaterialien, die auf Primär-
versorgungseinheiten zugeschnitten sind

▪ Muster (Verträge, „Business Pläne“, usw.)

▪ Informationsbroschüren/Fact Sheets

▪ Abgedeckte Themenbereiche

▪ Rechtliche und Organisatorische Fragestellungen

▪ Betriebswirtschaftliche und steuerliche Aspekte

▪ Zeitplan: Zurverfügungstellung ab Juli 2018

1.
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Der erste Abschnitt der „Gründungsinitiative“
Prioritäre Unterstützungsmaterialien

▪ Rechtliche Vertragsmuster

▪ Gesellschafterverträge und Statuten

› GmbH, OG, Verein, Genossenschaft

▪ Arbeitsrechtliche Verträge

› Z.B. Dienstvertrag, Werkvertrag, Freier Dienstvertrag

▪ Umgründungsverträge

› Z.B. Einbringungsvertrag, Zusammenschlussvertrag, 
Realteilungsvertrag

▪ Andere Dokumente für Gründung und Umgründung:

› Z.B. Gesellschafterbeschluss, 
Musterzeichnungserklärung, Firmenbuchantrag

1.
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Der erste Abschnitt der „Gründungsinitiative“
Prioritäre Unterstützungsmaterialien

▪ Weitere rechtliche Themengebiete (soweit für PVE 
relevant):

▪ Versicherungsrecht

▪ Medizinrecht

▪ Berufs- und Standesrecht

▪ Gewerberecht und andere formelle Voraussetzungen

▪ Datenschutzrecht

1.
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Der erste Abschnitt der „Gründungsinitiative“
Prioritäre Unterstützungsmaterialien1.
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Der erste Abschnitt der „Gründungsinitiative“
Prioritäre Unterstützungsmaterialien

▪ Informationsmaterial zu betriebswirtschaftlichen Themen

▪ Relevante betriebswirtschaftlichen Verpflichtungen 

› Z.B. Rechnungslegung, Belegerteilungspflicht/Registrierkassa, 
Rechnungswesen/Gewinnermittlungsarten, Jahresabschluss 

▪ Analyse der Gründungkosten

▪ Information zur Kapitalausstattung im Hinblick auf die jeweilige 
Rechtsform

▪ Informationen zur Erstellung eines Businessplans

▪ Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten

▪ Bewertung einer Primärversorgungseinheit

1.
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Der erste Abschnitt der „Gründungsinitiative“
Prioritäre Unterstützungsmaterialien

▪ Muster zu betriebswirtschaftlichen Themen

▪ Muster-Businessplan für eine Muster-Primärversorgungseinheit 

▪ Muster-Fragebögen des Finanzamts im Zusammenhang mit 

› der Gründung einer Kapitalgesellschaft,

› der Gründung einer Personengesellschaft und

› der Gründung eines Vereins

▪ Muster einer Einbringungsbilanz

▪ Muster einer Zusammenschlussbilanz

1.
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Der erste Abschnitt der „Gründungsinitiative“
Prioritäre Unterstützungsmaterialien

▪ Informationsmaterial zu steuerlichen Themen, z.B.

▪ Steuerliche Behandlung der Gründung und des Betriebs von 
PVE in den unterschiedlichen gesetzlichen Rechtsformen

▪ Ertragssteuerliche Unterschiede zwischen 
Personengesellschaften und Kapitalgesellschaften

▪ Steuerliche Gewinnverteilungsgrundsätze in PVE unter 
Berücksichtigung aller möglichen Rechtsformen

▪ Umsatzsteuerrechtliche Aspekte von PVE

1.
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Der erste Abschnitt der „Gründungsinitiative“
Prioritäre Unterstützungsmaterialien1.

Zeitplan

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug

Prioritäre Muster und Info-Materialien

Arbeiten an den Dokumenten haben im Februar 2018 begonnen.

Erste Vorstellung und Diskussion der 

1. Phase der Gründungsinitiative

Zurverfügungstellung der Dokumente



sozialministerium.at
Mag. Stefan Eichwalder (BMASGK)21. April 2018

Seite 24

Der erste Abschnitt der 
„Gründungsinitiative“

▪ Operative Durchführung durch ein Team von Fachexperten

▪ Am Kongress anwesend:

▪ Dr. Karlheinz Kux (früherer Kammeramtsdirektor der ÖÄK)

▪ Dr. Andreas Bernhart (BDO) und 

▪ Mag. Stefan Makas (wkklaw)

1.
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Kontakt

Mag. Stefan Eichwalder

BMASGK

Stv. Leiter Abt. VIII/B/7

Radetzkystraße 2, A-1030 Vienna

+43-1-71100-644164

stefan.eichwalder@bmgf.gv.at

Further reading

http://www.bmg.gv.at/home/
Gesundheitsreform

Building primary care 
in a changing Europe

European Observatory
2015

mailto:Stefan.eichwalder@bmg.gv.at
http://www.bmg.gv.at/home/Gesundheitsreform

